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RÜCKBLICK AUF DIE  
LETZTEN SPIELE

Leidenschaft, Lernphasen und 
ein wichtiges Ausrufezeichen

Die letzten Begegnungen in 
der Bezirksliga und im Kreispo-
kal zeigten, wie viel Herzblut in 
der Nievenheimer Mannschaft 
steckt. Zwischen unglücklichen 
Rückschlägen und kämpferi-
schen Comebacks formt sich ein 
Team, das bereit ist, seinen Weg 
zu gehen.

SG BENRATH – VDS NIEVEN-
HEIM 3:1 (BEZIRKSLIGA,  
9. SPIELTAG)

In Benrath musste der VdS eine 
bittere, aber lehrreiche Nieder-
lage hinnehmen. Bereits nach 
45 Minuten lag Nievenheim mit 
0:3 zurück – zu viele einfache 
Ballverluste und fehlende Kon-
sequenz im Defensivverhalten 
machten den Unterschied.

Doch anstatt auseinanderzufal-
len, zeigte das Team Moral. Ro-
berto Grillo erzielte in der 70. 
Minute den Ehrentreffer und be-
lohnte den späten Aufschwung.

Am Ende stand zwar keine Punk-
teausbeute, dafür aber ein klares 
Signal: Nievenheim kämpft bis 
zum Schluss.

„Wir haben uns für 20 starke Mi-
nuten nicht mehr belohnen kön-
nen – da fehlt die Kaltschnäu-
zigkeit,“ fasste Trainer Thomas 
Boldt zusammen.

NIEVENHEIM – SV HÖSEL 
4:4 (BEZIRKSLIGA,  
10. SPIELTAG)

Was für ein Fußballabend an der 
Höhenstraße! Acht Tore, jede 
Menge Drama und ein nie auf-
gebendes Heimteam.

DIE ERSTE

Ergebnis SG Benrath (Grafik: Fussball.de)
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Nach frühem 0:2 und 1:3-Rück-
stand drehte Nievenheim mit 
Leidenschaft auf: Jan-Luca von 
Zons, Roberto Grillo, Marcus 
Buchen und schließlich Dominik 
Schillings trafen – letzterer in der 
Nachspielzeit zum 4:4-Endstand.

Das Stadion jubelte, als wäre es 
ein Sieg gewesen.

Mit dieser Leistung hat das 
Team bewiesen, dass es mit je-
der Mannschaft der Liga mithal-
ten kann – wenn es die Konzent-
ration über 90 Minuten hält.

Tore: von Zons (30‘), Grillo (56‘), 
Buchen (58‘), Schillings (90‘+5)

SV WEVELINGHOVEN – VDS 
NIEVENHEIM 1:2 (KREISPO-
KAL GV/NE, ACHTELFINALE)

Der Pokal hat seine eigenen Ge-
setze – und diesmal schrieb Nie-
venheim die Geschichte.

Nach frühem Rückstand (4‘) 
zeigte das Team Charakter: Ro-
berto Grillo glich aus (23‘), bevor 
Nico Jochmann in der 54. Minu-
te mit einem platzierten Schuss 
den Sieg perfekt machte.

Der Bezirksligist setzte sich da-
mit gegen den Kreisligisten ver-
dient durch und zog ins Viertelfi-
nale ein.

Ein Erfolg, der dem Selbstver-
trauen sichtlich guttat – und 
zeigt, dass der VdS auch in en-

Ergebnis SV Hösel (Grafik: Fussball.de)

Ergebnis Wevelinghoven  
(Grafik: Fussball.de)
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gen Spielen den Willen zum 
Sieg hat.

FAZIT: AUF DEM RICHTIGEN 
WEG

Mit dem Punkt gegen Hösel und 
dem Pokalerfolg in Wevelingho-
ven konnte der VdS Nievenheim 
positive Akzente setzen.

Das Team arbeitet konsequent 
an seiner Stabilität, und vor 
allem Spieler wie Schillings, 
Huptas, Buchen und Jochmann 
übernehmen Verantwortung in 
entscheidenden Momenten.

Es bleibt noch Luft nach oben – 
aber die Richtung stimmt.

Die kommenden Wochen wer-
den zeigen, ob aus guten Ansät-
zen eine Serie werden kann.

Denn eines ist klar: Nievenheim 
lebt von Leidenschaft – auf dem 
Platz und daneben.

Dominik Schillings

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!



88

7 18 23 4116 13 19 269
5

32

michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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POSITIVE ENTWICKLUNG 
KLAR ERKENNBAR

Der vergangene Monat hatte es 
für die zweite Mannschaft des 
VDS in sich. Mehrere anspruchs-
volle Gegner aus der oberen Ta-
bellenregion stellten das Team 
nach den wechselhaften Ergeb-
nissen der Vorwochen vor echte 
Bewährungsproben, Herausfor-
derungen, die die Mannschaft 
größtenteils mit Bravour meis-
terte. Dabei zeigte das Team 
nicht nur spielerische Qualität 
und taktische Disziplin, sondern 
überzeugte vor allem durch 
mentale Stärke, Zusammenhalt 
und mannschaftliche Geschlos-
senheit.

Am siebten Spieltag wartete mit 
RW Elfgen ein Team der oberen 
Tabellenregion auf den VDS. Der 
Gegner belegte zu diesem Zeit-
punkt den zweiten Tabellenplatz 
und hatte noch kein Spiel in der 
bisherigen Saison verloren. Die 
Mannschaft trat von Beginn an 

mutig und konzentriert auf und 
profitierte von einer frühen roten 
Karte der gegnerischen Mann-
schaft. Trotz Überzahl ging man 
kurz darauf durch einen Elfmeter 
in Rückstand. Im weiteren Ver-
lauf der ersten Halbzeit war man 
zwar überlegen, konnte aber 
trotz der Überlegenheit kein Tor 
erzielen, sodass man mit einem 
0:1 Rückstand in die Halbzeit 
ging. Nach der Halbzeitpause 
drehte die Mannschaft aber auf 
und konnte ein paar Minuten 
nach Seitenwechsel durch Mer-
lin Kleinert ausgleichen. In der 
darauffolgenden Phase konnte 
man sich einige Chancen her-
ausspielen, ohne diese zu ver-
werten, sodass es nach einem 
Konter zu einem weiteren Elfme-
ter für Elfgen kam, welcher aber 
verschossen wurde. Kurz darauf 
erzielte Markus Eckert das 2:1 
für unsere Farben, welches uns 
auf die Siegerstraße brachte. In 
einer hitzigen Schlussphase mit 
zwei weiteren Platzverweisen, 
je einer auf beiden Seiten, sorg-
te Jimmy Bayer mit dem 3:1 für 
die Entscheidung. Der verdiente 
Erfolg sorgte nicht nur für drei 
wichtige Punkte, sondern auch 

DIE ZWEITE
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für ein spürbares Selbstvertrau-
en für die kommenden Aufga-
ben.

Eine Woche später empfing das 
Team mit Hackenbroich den 
zweitplatzierten der Liga. Es war 
ein gebrauchter Tag, da Nieven-
heim schon nach knapp zehn Mi-
nuten eine rote Karte kassierte. 
Der Gegner konnte die numeri-
sche Überlegenheit nutzen und 
ging mit einer 2-Tore-Führung in 
die Halbzeit. Auch wenn sich das 
Team trotz Unterzahl über weite 
Strecken gut verkaufte, fehlte 
die offensive Durchschlagskraft. 
In der Schlussphase nutzte der 
Gegner die Überzahl und die Mü-
digkeit der Nievenheimer und 
machte mit drei weiteren Tref-
fern alles klar. Das Endergebnis 
fiel mit 0:5 letztlich zu hoch aus, 
da die Mannschaft trotz langer 
Unterzahl Moral und Kampfgeist 
bewies. Die Niederlage zeigte, 
wie entscheidend kleine Fehler 
sein können und nahm das Spiel 
als Lehre, um künftig noch kom-
pakter und disziplinierter aufzu-
treten.

Im darauffolgenden Heimspiel 

zeigte der VDS die passende Re-
aktion. Das Team empfing mit 
Rheinwacht Stürzelberg den da-
maligen Tabellenführer. Von Be-
ginn an trat das Team geschlos-
sen und diszipliniert auf und 
ging durch Merlin Kleinert mit 
einem 1:0 in die Pause. Die Ener-
gie ging nicht verloren und man 
konnte unmittelbar nach Wieder-
anpfiff durch Maurice Cornely 
auf 2:0 erhöhen. Auch wenn der 
Gegner einige Minuten später 
auf 2:1 verkürzen konnte, ging 
die Konzentration und der Sie-
geswille nicht verloren. Mit den 
Toren in der 60. Und 73. Spielmi-
nute durch Alexander Czech und 
Merlin Kleinert gelang die Vor-
entscheidung. Die Gegner konn-
ten den Druck gegen Ende noch 
einmal gut erhöhen und sogar 
noch auf 4:3 verkürzen, aber die 
Mannschaft konnte das Ergebnis 
dann über die Zeit bringen. Am 
Ende stand also ein hochver-
dientes 4:3 da und Stürzelberg 
kassierte die erste Saisonnieder-
lage. Der Sieg war nicht nur ein 
Ausrufezeichen in der Tabelle, 
sondern auch der Beweis für die 
Qualität und den Charakter die-
ser Mannschaft.
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www.fahrschule76.de

Olaf Friebel
Inhaber

Fahrschule 76
Saint-André-Straße 14
41542 Dormagen

Telefon 01575 0675411 
info@fahrschule76.de

Ausbildung in den Klassen:
AM, A1, A2, A, B196, B, BE, B96, B197,  
C1, C1E, C, CE, und TIn der Woche darauf war das 

Team zu Gast beim Tabellen-
nachbarn Rommerskirchen. Der 
Start in die Partie verlief denkbar 
ungünstig. Ein unglückliches Ei-
gentor brachte die Mannschaft 
früh in Rückstand und insgesamt 
war die erste Halbzeit von Unsi-
cherheiten und fehlender Prä-
zision geprägt. Nach der Pause 
zeigte die Mannschaft jedoch ein 
anderes Bild. Mit deutlich mehr 
Tempo und Spielfreude ergaben 
sich auch immer mehr Torchan-
cen. In der 70. Minute belohnte 
sich das Team dann endlich mit 
dem Ausgleichstreffer durch 
Merlin Kleinert. In der Schluss-
phase drängte das Team sogar 
noch auf den Sieg, blieb aber 
ohne weiteres Tor. Das 1:1 war 
in der Summe verdient, konnte 
den Nievenheimern aber keine 
Zufriedenheit einbringen. Den-
noch zeigte die zweite Halbzeit 
einmal mehr mit welchem Sie-
geswillen und Selbstvertrauen 
die Mannschaft auftreten kann.

Mit sieben Punkten aus vier 
Spielen kann der Monat also 
als positiv bewertet werden. Be-
sonders das mutige Auftreten 

gegen die Teams der oberen Ta-
bellenregion zeigt, dass sich die 
Mannschaft in der Liga etabliert 
hat und auch gegen starke Geg-
ner bestehen kann. Gleichzeitig 
ist klar geworden, dass beson-
ders an der Konstanz über die 
gesamte Spielzeit noch gearbei-
tet werden muss. Die Fortschrit-
te sind aber klar erkennbar und 
das Zusammenspiel innerhalb 
des Teams entwickelt sich stetig 
weiter. Trainer und Spieler bli-
cken daher optimistisch auf die 
kommenden Wochen.

 Jost Kirchhoff
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AKTUELLE ENTWICKLUNG 
DER DRITTEN

Die jüngsten Ergebnisse gegen 
PSV Neuss 3 (8:1) und den TuS 
Hackenbroich 2 (4:3) waren lei-
der ein kleiner Dämpfer für uns. 
Gegen PSV ging die Niederlage 
– auch wenn wir stark ersatzge-
schwächt waren – grundsätzlich 
in Ordnung, auch wenn das Er-
gebnis am Ende etwas zu deut-
lich ausfiel.

Im Spiel gegen Hackenbroich 
haben wir uns einfach zu dumm 
angestellt und gleich drei Elf-
metertore kassiert. Das hat uns 
letztlich das Genick gebrochen. 
Auch wenn es sicher nicht un-
ser bestes Spiel war, war diese 
Niederlage absolut unnötig – da-
raus müssen wir unbedingt un-
sere Lehren ziehen.

Aktuell stehen wir mit einem 
Spiel weniger auf dem 9. Ta-
bellenplatz und haben 14 Punk-
te. Da müssen wir uns definitiv 

steigern, um unseren eigenen 
Ansprüchen gerecht zu werden.

In den verbleibenden fünf Spie-
len vor der Winterpause wollen 
wir so viele Punkte wie möglich 
holen und endlich mehr Kons-
tanz in unser Spiel bringen. Wir 
möchten uns für den Aufwand, 
den wir Woche für Woche betrei-
ben, auch endlich mal belohnen. 
In dieser dritten Mannschaft 
steckt definitiv mehr, als wir bis-
her gezeigt haben!

Neben unseren sportlichen Zie-
len gibt es aber noch ein über-
geordnetes gemeinschaftliches 
Ziel:

„Dass wir mit der neu ge-
gründeten Dritten wieder 
eine Einheit werden, die man 
sich in Nievenheim gerne an-
schaut.“

Bis jetzt haben wir auch viel Zu-
spruch bekommen – sowohl von 
Leuten aus dem Verein als auch 
von außerhalb. Das bestätigt 
uns in dem Weg, den wir nach 
dem leider unvermeidbaren 
„Zwangsabstieg“ eingeschla-

DIE DRITTE
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Cölner Hofbräu Früh . 0221 2 61 30 . früh-sport.de

DIESES JAHR 
MACH ICH 

MEHR SPORT.

DIESES JAHR 

MEHR SPORT.
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ich mich persönlich weiterent-
wickeln wollte. Diese Entschei-
dung bereue ich auch nicht, 
denn ich würde sagen, dass ich 
fußballerisch auf jeden Fall dazu 
gelernt habe. 

Ich bin zurück nach Nievenheim 
gekommen, weil mich unser Ka-
pitän Mario Kluth von dem Pro-
jekt „neue dritte Mannschaft“ 
überzeugt hat und ich wieder 
ein Teil von meinem Heimatclub 
und der dritten Mannschaft sein 
wollte.

Welche Bedeutung hat der 
Verein und der Fußball allge-
mein für dich persönlich und 
wie siehst du deine Rolle im 
Team?

Fußball nimmt in meinem Leben 
eine sehr große Rolle ein und 
mir macht es immer Spaß zum 
Training zu kommen und sonn-
tags zu spielen. 

In der Mannschaft versuche ich 
bestmöglich Rückhalt und Si-
cherheit zu geben als einer der 
Führungsspieler dieser Mann-
schaft.

gen haben.

Wenn es uns jetzt noch gelingt, 
die sportlichen Ergebnisse noch 
besser mit unserem gemein-
schaftlichen Ziel in Einklang zu 
bringen, die Dritte wieder se-
henswert zu machen, dann kön-
nen wir zufrieden sein mit der 
Entwicklung der letzten Monate.

Wir haben uns bereits auch eini-
ges an Anerkennung zurückge-
holt – doch wir sind noch lange 
nicht am Ziel. 

Gerade für die Zukunft haben 
wir mit der Dritten Mannschaft 
noch viel vor!

SPIELERINTERVIEW - TOM 
KERN:

Du warst ein Jahr bei einem 
anderen Verein – wie war die 
Erfahrung dort und was hat 
dich dazu bewegt, wieder 
nach Nievenheim zurückzu-
kehren?

Ich habe mich vor zwei Jahren 
dazu entschieden, zu einem an-
deren Verein zu wechseln, weil 
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Saison vor allem dazu dient, uns 
als Mannschaft zu finden und 
weiterzuentwickeln.

Wie beurteilst du die Trai-
ningsbeteiligung und Ein-
stellung im Team – spiegelt 
sich das auch in den Spielen 
wider?

Die Trainingsbeteiligung ist ins-
gesamt wirklich in Ordnung, die 
meisten Jungs sind fast immer 
dabei. Das eigentliche Problem 
liegt eher in der Kaderbreite.

Und das merkt man dann na-
türlich auch sonntags auf dem 
Platz.

Da wollen wir uns aber in der 
Zukunft noch besser aufstellen, 
um einen breiteren Kader für die 
Dritte zusammen zu bekommen.

Was unterscheidet euer 
Team deiner Meinung nach 
von den anderen Mannschaf-
ten in der Liga?

Ich glaube, bei uns geht es nicht 
nur ums Fußballspielen. Wir 
sind auch abseits des Platzes 

Wie bewertest du die bishe-
rige Saisonleistung deiner 
Mannschaft – sowohl sport-
lich als auch im Teamzusam-
menhalt?

Der Teamzusammenhalt ist wirk-
lich super und wird von Woche 
zu Woche besser – damit hätte 
ich ehrlich gesagt nicht ganz ge-
rechnet.

Sportlich läuft es bisher ganz 
ordentlich, aber da ist auf jeden 
Fall noch Luft nach oben. Uns 
war aber auch klar, dass diese 

Tom Kern (Foto: VdS)

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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auf werden, Spiele zu gewinnen.

Unser Ziel ist es, sonntags auf 
dem Platz noch besser mitein-
ander zu harmonieren und als 
Team weiter zusammenzuwach-
sen.

Wir sind da auf einem ordentli-
chen Weg, aber noch lange nicht 
am Ziel.

Lars Hoffmann

Freunde und haben einen rich-
tig starken Zusammenhalt. Das 
macht einfach Spaß und moti-
viert zusätzlich im Training und 
bei den Spielen.

Welche Ziele habt ihr euch 
für die restliche Saison ge-
setzt, und was muss besser 
laufen, um diese zu errei-
chen?

Wir müssen wieder „geiler“ dar-

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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Tahmina Hamidi e.Kfr.
Bismarckstr. 63
41542 Dormagen
Fon: 02133/90154
Fax:  02133/90327
Mail: info@salvator-apotheke.de
www.salvator-apotheke.de

Gesund werden · Gesund bleiben

Unsere aktuellen
Angebote finden
Sie hier:

Vorbestellungen
von Rezepten gerne unter

bestellung@salvator-apotheke.de
oder telefonisch bzw.

per WhatsApp
unter 02133/90154

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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JUGEND

„DIESE MANNSCHAFT IST 
EIN GROSSER TEIL VON 
MIR.“ – EIN AUSFÜHRLI-
CHES GESPRÄCH MIT D1-
TRAINER MARVIN BOES

Wenn man Marvin Boes bei ei-
nem Training der D1 beobachtet, 
spürt man sofort: Hier steht je-
mand, der nicht nur Trainer ist, 
sondern der mit vollem Herzen 
bei der Sache ist. Seit Sommer 
2024 prägt er die Mannschaft 
mit seiner Art, seinem Einsatz 
und seiner Vision. Wir haben 
uns mit Marvin zusammenge-
setzt, um mehr über ihn, seine 
Leidenschaft für den Fußball 
und seine ganz persönlichen 
Ziele zu erfahren.

VdS-Magazin: Marvin, du 
bist mit gerade mal mit 21 
Jahren schon seit über ei-
nem Jahr Trainer bei der D1. 
Wie bist du zu dieser Rolle 
gekommen, und was bedeu-
tet sie dir?

Marvin: Für mich war Fußball 
schon immer mehr als nur ein 
Spiel. Ich habe selbst viele Jah-
re gespielt und schon früh ge-
merkt, dass ich anderen etwas 
weitergeben möchte. Das Trai-
nersein bietet mir die Möglich-
keit, genau das zu tun – nicht 
nur technische Fähigkeiten zu 
vermitteln, sondern auch Werte, 
die über den Platz hinausgehen. 
Die Mannschaft ist mir in der 
kurzen Zeit unglaublich ans Herz 
gewachsen. Ich empfinde diese 
Aufgabe als große Verantwor-

Marvin Boes - Trainer der D1-Jugend 
(Foto: VdS)
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tung, aber auch als großes Privi-
leg. Es ist für mich nicht einfach 
ein Ehrenamt, sondern etwas, 
das mich als Person sehr prägt.

VdS-Magazin: Du bist ja noch 
relativ jung und trainierst 
die Mannschaft gemeinsam 
mit Jan-Luca und Eric. Wie 
erlebst du diese Zusammen-
arbeit?

Marvin: Diese Zusammenar-
beit mit Jan-Luca ist für mich 
wirklich ein ganz zentraler An-
kerpunkt. Jan-Luca ist nicht nur 
mein Kollege, sondern ein ech-
ter Partner in jeder Hinsicht. Er 
bringt unglaublich viel Erfah-
rung, Ruhe und ein tiefes Ver-
ständnis fürs Spiel mit. Ich kann 
mich zu 100 Prozent auf ihn ver-
lassen, sowohl auf dem Platz 
als auch bei der Vorbereitung 
und im Gespräch mit den Spie-
lern. Es ist für mich ein großes 
Glück, jemanden an meiner Sei-
te zu haben, der mich ergänzt 
und unterstützt. Jan-Luca ist 
nicht nur fachlich top, sondern 
auch menschlich ein Vorbild für 
die Jungs. Ohne ihn wäre vieles 
nicht möglich. Das Vertrauen, 

das zwischen uns herrscht, ist 
die Grundlage für die positive 
Entwicklung der Mannschaft.

Genauso schätze ich Eric sehr, 
der mit viel Engagement, fri-
schen Ideen und großem Herz 
unser Trainerteam ergänzt. Er 
hat ein gutes Gespür dafür, wie 
er die Spieler individuell fördern 
kann, und schafft es gleichzei-
tig, die gesamte Mannschaft zu 
motivieren. Dabei bleibt er im-
mer nah an den Jungs, geht auf 
jeden ein und sorgt dafür, dass 
Training und Spiele nicht nur 
lehrreich, sondern auch positiv 
und erlebnisreich sind. Ich bin 
dankbar, dass wir gemeinsam 
als starkes Trio arbeiten können, 
das sich gegenseitig unterstützt 
und die Mannschaft bestmög-
lich fördert.

VdS-Magazin: Du studierst 
Betriebswirtschaftslehre. 
Wie vereinbarst du Studium 
und Trainerjob?

Marvin: Das Studium ist für 
mich ein wichtiger Teil meines 
Lebens und ergänzt die Trainer-
arbeit auf ganz besondere Wei-
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se. Ich studiere BWL mit Schwer-
punkt Unternehmensgründung, 
Umstrukturierung und finanz-
wirtschaftliche Fächer. Das hilft 
mir, Dinge strategisch zu sehen, 
langfristig zu planen und auch 
die Organisation rund um die 
Mannschaft besser zu verstehen.

Natürlich ist es nicht immer 
einfach, Studium, Training und 
Spiele unter einen Hut zu brin-
gen. Es erfordert viel Disziplin, 
Zeitmanagement und auch den 
Willen, in stressigen Phasen ei-
nen kühlen Kopf zu bewahren. 
Aber gerade diese Herausfor-
derung macht mich stärker und 
bringt mich persönlich weiter.

VdS-Magazin: Wie würdest 
du deine Mannschaft heute 
beschreiben?

Marvin: Wir sind ein Team mit 
großem Potenzial und einer un-
glaublichen Bereitschaft, immer 
besser zu werden. Letztes Jahr 
standen wir vor großen Heraus-
forderungen mit einem kleinen 
Kader und mussten viel impro-
visieren. Das hat uns als Mann-
schaft zusammengeschweißt, 

hat aber auch gezeigt, wie wich-
tig Teamgeist und Zusammen-
halt sind. Heute haben wir ei-
nen gesunden und motivierten 
Kader, in dem alle Spieler ihren 
Teil beitragen und sich voll rein-
hängen. Ich bin stolz darauf, wie 
die Jungs Woche für Woche ihr 
Bestes geben und dabei Werte 
leben, die mir sehr wichtig sind: 
Respekt, Disziplin, Kampfgeist 
und vor allem Siegeswillen. Es 
geht uns nicht nur um Technik 
oder Taktik, sondern darum, eine 
Mentalität zu entwickeln, die uns 
langfristig trägt.

VdS-Magazin: Was sind eure 
Ziele für diese Saison und 
die Zukunft?

Marvin: Kurzfristig wollen wir 
diese Saison die Grundlage le-
gen, um im nächsten Jahr in der 
Leistungsklasse konkurrenzfähig 
zu sein. Wir arbeiten intensiv 
an der spielerischen Entwick-
lung, aber auch an der Athletik 
– gerade das Krafttraining spielt 
eine große Rolle, um körperlich 
robuster zu werden und Zwei-
kämpfe dominieren zu können.
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Scannen & anmelden

Hier auf der Anlage
wöchentliches Technik-Training

Hier auf der Anlage
wöchentliches Technik-Training

TECHNIK-
TRAINING
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Langfristig ist unser großer 
Traum natürlich die Sonderliga. 
Das ist ein hoher Anspruch, der 
viel Arbeit und Geduld erfordert. 
Aber gerade das macht es auch 
so spannend und motivierend. 
Wir wollen eine Mannschaft for-
men, die nicht nur sportlich er-
folgreich ist, sondern die auch 
charakterlich zusammenhält, die 
füreinander einsteht und die Zie-
le lebt – von den Trainern bis zu 
jedem einzelnen Spieler.

VdS-Magazin: Was bedeu-
tet dir die Arbeit mit dieser 
Mannschaft ganz persön-
lich?

Marvin: Diese Mannschaft be-
deutet mir unglaublich viel. Sie 
ist für mich weit mehr als nur 
ein Team, das ich trainiere. Sie 
ist ein Stück Familie geworden. 
Es erfüllt mich mit Stolz, die Ent-
wicklung der Jungs zu sehen – 
wie sie als Fußballer wachsen, 
wie sie Verantwortung überneh-
men und wie sie auch als Men-
schen reifen.

Es gibt Momente, in denen ich 
denke, dass das, was wir hier 

aufbauen, wirklich etwas Beson-
deres ist. Wenn ein Spieler nach 
einem schwierigen Spiel zu mir 
kommt und sagt, dass er nicht 
aufgeben will, oder wenn wir 
nach einem harten Training ge-
meinsam lachen – das sind die 
Augenblicke, die mich antreiben.

Ich bin dankbar für das Vertrau-
en, das mir die Jungs schenken, 
und für die Möglichkeit, sie auf 
diesem Weg begleiten zu dürfen. 
Dieses Team hat mir persönlich 
gezeigt, wie wichtig Zusammen-
halt, Leidenschaft und Ausdauer 
sind – Werte, die mich auch au-
ßerhalb des Fußballs prägen.

VdS-Magazin: Danke für 
das Gespräch, Marvin. Wir 
wünschen dir und der Mann-
schaft viel Erfolg!
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Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister

ERFOLGREICHE QUALIFI-
KATIONSRUNDE DER D2-
JUGEND

Ein beeindruckender Auftakt 
für unsere Mannschaft, den 
VdS Nievenheim D2 (Jahrgang 
2014)! In der Qualifikationsrunde 
konnten wir alle fünf Spiele ge-
winnen und stehen mit 15 Punk-
ten sowie einem überragenden 
Torverhältnis von 33:1 verdient 
an der Tabellenspitze.

Diese starke Leistung zeigt, wie 
hervorragend sich unser junges 
Team in den letzten Monaten 
entwickelt hat. Mit großem Ein-
satz, Teamgeist und Spielfreude 
haben die Jungs bewiesen, dass 
sie bereit sind für die nächste 
Herausforderung.

Im November starten wir nun in 
die 1. Meisterschaftsgruppe, auf 
die wir uns schon sehr freuen. 
Unser Ziel ist es, unter die Top 
5 zu kommen – und bei der Lei-
denschaft und Entwicklung, die 
unsere Spieler zeigen, sind wir 
als Trainerteam sehr zuversicht-
lich, dieses Ziel zu erreichen.

Ein großer Dank geht an alle 
Spieler, Eltern und Unterstützer, 
die diesen erfolgreichen Weg 
mit uns gehen. Gemeinsam sind 
wir VdS Nievenheim!

Das Trainerteam des  
VdS Nievenheim D2

HALLOWEEN-TRAINING 
BEIM VDS NIEVENHEIM D2 
– SPASS, KOSTÜME UND 
TEAMGEIST!

Beim VdS Nievenheim D2 (Jahr-
gang 2014) wurde es an Hallo-
ween ganz besonders: Einige 
unserer Spieler kamen verklei-
det zum Training – und sorgten 
damit für jede Menge Stimmung 
auf dem Platz!

Tabelle D1-Jugend (Grafik: Fussball.de)
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Statt eines gewöhnlichen Trai-
nings stand diesmal ein locke-
res Spiel ohne Druck auf dem 
Programm. Jeder durfte zeigen, 
was er kann – egal ob im Kostüm 
oder im Trikot. Der Spaß und das 
Miteinander standen klar im Vor-
dergrund, und das Trainerteam 
freute sich über die tolle Atmo-
sphäre und den Teamgeist der 
Jungs.

Die Kinder hatten sichtlich Freu-
de daran, Fußball mit Halloween 
zu verbinden, und ließen den 
Abend mit viel Lachen und guter 
Laune mit den Eltern ausklingen.

Wir wünschen allen eine schö-
ne Halloween-Zeit und freuen 
uns schon auf die kommenden 
Spiele gegen unsere nächsten 
Gegner. Mit so viel Begeisterung 

und Teamspirit kann die Saison 
nur gut fortgesetzt werden!

Das Trainerteam des VdS  
Nievenheim D2 (Jahrgang 2014)

F1 STARTET WEITER DURCH

Mit Ferienende hat die F1 einen 
Freundschaftsspielmarathon 
hingelegt. Es startete am Sams-
tag mit einem Sieg in Stürzel-
berg gefolgt von Siegen in der 
Woche gegen Hackenbroich und 
Weckhoven ehe man sich gegen 
Zons am Wochenende geschla-
gen geben musste. Abgeschlos-
sen wird die Serie am Montag 
in VFR Neuss, die durch den 
ehemaligen Champions League 

Die D2-Jugend beim Halloween-Training 
(Foto: VdS)

F1-Jugend (Foto: VdS)
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Spieler Ibrahima Traore betreut 
wird. Besonders beeindruckt war 
die Unterstützung der Eltern, 
um den Kindern die so wichti-
ge Spielzeit in diesem Alter zu 
geben. Außerdem freut sich die 
Mannschaft über einen weite-
ren Hauptsponsor, denn neben 
dem Modeladen PEGO / MODA 
auf der Sebastianusstrasse 2-4 
in Neuss wird die Mannschaft in 
Zukunft mit einem hohen Auf-
wand von YouTube Kanal WeLo-
veTech.de unterstützt.

Sebastian Michalsky 

NEUES OUTFIT, NEUES 
SPIELGLÜCK

Mit Stolz präsentiert sich die E3 
des VdS Nievenheim in ihren 
neuen weißen Trikots.

Darum bedankt sie sich ganz-
herzlich bei Sven Cartl und sei-
ner Firma Cartl Tür -& Tortechnik 
für das Sponsoring der Trikots. 
Ebenso bei ihrem Trainer Mark 
Makovec, für das Organisieren 
des Sponsors.

Dies hat direkt Glück gebracht 
denn das erste Spiel im neuen 
Outfit konnte auch direkt gegen 
Delhoven gewonnen werden.

Danke für die Unterstützung und 
hoffen wir, dass auch die nächs-
ten Spiele im neuen Outfit ge-
wonnen werden können

M. Neumann

E3-Jugend mit ihren neuen Outfits  
(Foto: VdS)
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AUF EIN WORT!

Am 10.01.2020 wurde auf der 
Jahreshauptversammlung der 
neue Vorstand unter der Leitung 
vom 1. Vorsitzenden Jürgen Kru-
se, 2. Vorsitzender und Spielbe-
reichsleiter Markus Stöcker, 1. 
Kassierer Kalle Güsgen einstim-
mig von den Mitgliedern der 
alten Herren VdS Nievenheim 
gewählt.

Zudem wurde noch Daniel Ha-
kelberg als Organisator in den 
Vorstand berufen.

Mit vollem Drang zu neuen Ta-
ten wurden wir schnell durch die 
Coronapandemie ausgebremst. 
Uns waren die Hände gebunden 
und vorerst musste der Trai-

ALTE HERREN

Aktueller Vorstand (Foto: Daniel Hakel-
berg)

von links. Jürgen Kruse (Vorsitzender), 
Kalle Güsgen (Kassierer), Daniel Hakelberg 
(Organisation) und Markus Stöcker (zwei-
ter Vorsitzender)

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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nings- und Spielbetrieb komplett 
eingestellt werden. Mal ganz ab-
zusehen von Organisationen für 
Tages- oder Jahrestouren.

Nachdem sich die Pandemie 
gelegt hatte, konnte der neue 
Vorstand seine Arbeit aufneh-
men. Die Mitglieder wurden neu 
eingekleidet und der Trainings-
betrieb konnte unter strengen 
Auflagen langsam wieder aufge-
nommen werden. Anschließend 
wurden wieder Spiele, Tages- 
und Jahrestouren geplant.

Unsere Weihnachtsfeier er-
strahlte in einer neuen Dimensi-
on von denen alle Gäste, Ehren- 
und Mitglieder begeistert waren.

Zwei Amtsperioden sind bis 
dahin ins Land gestrichen und 
nach vielen Höhen und Tiefen 
hat der komplette Vorstand be-
schlossen, zum 23.01.2026 zu-
rück zu treten.

Wir wünschen dem neuen Vor-
stand viel Erfolg dabei.

Gruß
Jürgen Kruse

Erster Vorsitzender Alte Herren 
VdS Nievenheim
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1. Mannschaft 1985 (Foto: VdS Archiv)

o.v.l.n.r.: P. Gabor, J. Hackbarth, K. Vogel, K. Becker, N. Dieke, H.G. Dünbier, M. Löhr. H. Zim-
mermann, P. Dieke, S. Huthmacher. M. Welbers

u.v.l.n.r.: W. Hackbarth, W. Ingenfeld, R. Krüger, R. Kottirre, N. Busch. M. Giesen, F. Schotten, 
P. Totzke

DIE MANNSCHAFTEN IM WANDEL 
DER ZEIT - TEIL 9HISTÖRCHEN

DIE ALLIANZ
BLEIBT IMMER
AM BALL
In unserem Fußballverein trifft man immer
nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und
setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal
fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers
Allianz Generalvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen
torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de
Telefon 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56

Saint-André-Str. 8
41542 Dormagen
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1. Mannschaft 2015 (Foto: VdS Archiv)

Obere Reihe von links: Trainer Thomas Bahr, Simon Kozany, Stephan Volk, Nils Dübbert, Tim 
Rhode, Daniel Dünbier, Mike Penski, Co-Trainer Sinan Muslu

Mittlere Reihe von links: Physiotherapeut Markus Hufer, Marcus Buchen, Alexander Haupt-
mann, Marco Lüttgen, Thomas Ruddies, Gil Nicklas, Hikaru Kase, Andreas Schulz, Betreuer 
Stephan Gerth,

Untere Reihe von links: Sebastian Schweers, Kelvin Sanchez, Kevin Scholz, Fabian Ritter-
bach, Pierre Schnock
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65 JAHRE BELLEN GMBH – 
HANDWERK MIT TRADITION 
UND ZUKUNFT

Mit etwas Verspätung, aber 
umso größerer Freude feiert die 
Firma H.-G. Bellen GmbH, einer 
unserer langjährigen Sponsoren 
des VdS, am 11. Oktober 2025 ihr 
65-jähriges Firmenjubiläum. Aus 
diesem Anlass lud das Traditi-
onsunternehmen aus Nieven-
heim zu einem Tag der offenen 
Tür am neuen Firmensitz in Al-
lerheiligen ein. Kunden, Partner, 
Nachbarn und Freunde des Hau-
ses waren herzlich eingeladen, 
gemeinsam auf mehr als sechs 
Jahrzehnte Handwerksgeschich-
te zurückzublicken – und einen 
Blick in die Zukunft zu werfen.

Gegründet wurde das Unterneh-
men im Jahr 1958 von Hans-
Günther Bellen in der Nordstra-
ße 6 in Nievenheim, der nach 
seiner erfolgreich abgeschlosse-

nen Meisterprüfung den Schritt 
in die Selbstständigkeit wagte. 
Von Anfang an prägten Qualität, 
Verlässlichkeit und Leidenschaft 
für das Dachdecker- und Klemp-
nerhandwerk die Arbeit des jun-
gen Betriebs. Unterstützt wurde 
Hans-Günther von seiner Frau 
Margot Bellen (geb. Zillikens), 
die sich um alle Büroarbeiten 
– von Buchführung über Löhne 
bis zu den Steuern – kümmerte.

Nach dem schweren Berufsun-
fall im Juli 1989, bei dem Hans-
Günther Bellen aus acht Metern 
durch das Hallendach stürzte, 
führten seine Frau und sein 

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

Miguel, Volker und Ricardo Bellen  
(Foto: Firma Bellen GmbH)
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Sohn Volker den Betrieb mit gro-
ßem Engagement weiter. Volker 
Bellen, seit Mai im elterlichen 
Betrieb tätig, trat somit stärker in 
die Verantwortung ein: Nach sei-
ner Ausbildung zum Dachdecker 
(1979–1982), dem Abschluss als 
Dachdeckermeister (1987) und 
Betriebswirt des Handwerks 
(1991) übernahm er den elterli-
chen Betrieb und führte ihn mit 
inzwischen 13 Mitarbeitenden in 
die zweite Generation.

Mit der Heirat von Maria Rod-
rigues im Jahr 1996 und der 
Büroerweiterung in Delrath (St.-
Peter-Straße) 1998 setzte die Fa-
milie den Wachstumskurs fort.

Heute steht die dritte Genera-
tion in den Startlöchern – und 
übernahm 2025 offiziell die Ge-
schäftsführung:

Impressionen vom Tag der offenen Tür 
(Fotos: Stefan Vogel)
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	▪ Miguel Bellen- Rodrigues, 
Klempnermeister (2019) und 
Dachdeckermeister (2022),

	▪ Ricardo Bellen- Rodrigues, 
Dachdeckermeister (2019) 
und Betriebswirt des Hand-
werks (2022),

	▪ Susanna Bellen- Rodrigues, 
Bankkauffrau (2024) und seit 
2025 im Marketing des Un-
ternehmens tätig.

Gemeinsam führen sie die Werte 
ihrer Eltern und Großeltern fort: 
Handwerkliche Exzellenz, Kun-
dennähe und Innovationsfreude.

Mit Stolz blickt die H.-G. Bellen 
GmbH auf 65 Jahre Unterneh-
mensgeschichte zurück – und 
mit ebenso viel Zuversicht in die 
Zukunft. Beim Jubiläum und Tag 
der offenen Tür am 11. Oktober 
2025 konnten Besucherinnen 
und Besucher erleben, wie Tra-
dition und modernes Handwerk 
bei der H.-G. Bellen Hand in 
Hand gehen.

Stefan Vogel
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